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Evaluation von VR Lernräumen mit chemischen Inhalten 

● Motivation
● Theorie
● Methode
● Ergebnisse

○ Studie 1 - Stickstoff, Segmentierungsprinzip
○ Studie 2 - Kupfer, Kohärenzprinzip
○ Studie 3 - Kupfer, Segmentierungsprinzip

● Future work

Wie können virtuelle Lernumgebungen gestaltet werden, 
um einen möglichst hohen quantitativen und wahrgenommenen 

Lernerfolg zu erzielen?



Motivation

● Synergien zwischen Forschung und Lehre
● Längerfristig nutzbare, verbundene Artefakte
● Fachbereichsübergreifende Kooperation

   
Lernraum für Konsens-Algorithmen: 
“Proof of Work vs. Proof of Stake“ 

https://hub.link/Ko49mHj

Prof. Dr. Siegfried Schindler

https://hub.link/Ko49mHj
https://hub.link/Ko49mHj


Theorie

Kognitive Theorie des multimedialen Lernens (Mayer, 1997)

● Grundidee: zwei Kanäle (audio, visuell)
● Weit verbreitet und erforscht für “klassische” Formate
● Vergleichsweise wenige Erkenntnisse zu VR/AR Learning
● Gestaltungsprinzipien

Cognitive Load Theory (Sweller, 1991)

● Differenziert mentale Last 
(externe Störfaktoren, intrinsisch, [“germane”])

● Vorschlag: 
○ Reduzierung von externen Störfaktoren
○ Management von intrinsischer Last

https://bit.ly/3LfoOCj

https://shorturl.at/dmxJZ



Methode

● A/B Test
● Between subjects
● Quantitative Fragebögen



Studie 1 (39 Teilnehmende)
“alter” Stickstoff-Raum vs. optimierte Version



Übersicht - Studie 1



Ergebnisse - Studie 1



Studie 2 (62 Teilnehmende)
Kohärenzprinzip in Kupfer-Räumen

Studie 3 (68 Teilnehmende)
Segmentierungsprinzip in Kupfer-Räumen



Übersicht - Studie 2

Berücksichtigung aller Prinzipien 
der Multimedia Learning Theory 
außer Kohärenzprinzip

Berücksichtigung aller Prinzipien 
der Multimedia Learning Theory 
inklusive Kohärenzprinzip



Ergebnisse - Studie 2



Übersicht - Studie 3

Berücksichtigung aller Prinzipien der 
Multimedia Learning Theory 
inklusive Segmentierungsprinzip

Berücksichtigung aller Prinzipien der 
Multimedia Learning Theory 
außer Segmentierungsprinzip



Ergebnisse - Studie 3



Limitationen

● Kein einheitliches VR training

● Bei der Analyse sollte immer die Differenz Post-Pre analysiert werden

● Gemische Ergebnisse bzgl. der quantitativen Lernerfolgs 
→ weitere Standardisierung und Replikation notwendig

●
Nur zwei Prinzipien der Theorie des multimedialen Lernens betrachtet
→ weitere Evaluation, z.B. des Personalisierungsprinzips

● Mozilla Hubs bietet sehr eingeschränkte Interaktionen 
→ WebXR kann eigentlich mehr als Hubs…  Lösungsansätze?



Future work

User Plan ist es eine Hubs Community Server Instanz Version DSGVO konform 
in einem ansässigen Rechenzentrum Server zu hosten und die Arbeiten dort zu 
sichern und im Rahmen weiterer Seminare und Abschlussarbeiten zu erweitern. 

https://discord.com/channels/498741086295031808/819200243177881640/11305
37124039499917

https://discord.com/channels/498741086295031808/819200243177881640/1130537124039499917
https://discord.com/channels/498741086295031808/819200243177881640/1130537124039499917
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Discussion

Grundsätzliche Mozilla Hubs 
Kommentare

Experimentaldesign und 
Forschungsfrage

Interdisziplinäre Zusammenarbeit

Mozilla Hubs 
(Self-hosting)

Andere XR-Plattformen https://connect.mozilla.org/t5/ideas/mozilla-hubs-on-a-
real-private-server/idi-p/21054


